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Doppelmietshaus in offener Bebauung; Putzfassade mit drei Erkern , im Reformstil der Zeit um 1910, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nach Plänen des Architekten Gustav Emil Reiche 1906-1907 für den Bauunternehmer Heinrich Geiler 
errichtetes freistehendes Doppelmietshaus. Die Fassade assymetrisch aufgebaut durch die vier erhöhten 
Mittelachsen der linken Doppelhaushälfte mit ehemals geschwungenem Giebel. Hohes Souterrain mit 
Kunststeinverkleidung, Erdgeschoß mit Rauhputz, drei Erker mit bossierten Kanten und Stuckdekor 
(Garben, Blüten und Frauenmasken mit Flügeln) und Schlußsteine über den Eingängen mit Frauenmasken. 
An der westlichen Giebelseite vorstehendes Treppenhaus, die östliche gegliedert durch Rauhputzfelder. Die 
Hausflure mit ornamentierten Fußbodenfliesen, Marmortreppen, farbigen Kacheln und flachen 
Stuckbändern. Als Hinterhaus von Nr. 7 ein zweigeschossiges Lager- und Wohngebäude, von Nr. 9 ein 
eingeschossiges Fabrikgebäude, das durch die Deutsche Waffel- und Biskuitfabrik Hensel und Co. genutzt 
wurde.
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